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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Sehr geehrte Damen und Herren,
am 15. November 2020 ist Volkstrauertag. Trotz 
inneren Friedens in den vergangenen siebzig Jahren 
hat dieser Gedenktag für die Opfer der Kriege und 
der Gewalt auch weiterhin seinen Sinn.

Die Stadt Uffenheim möchte Sie hiermit 
zu einer Gedenkfeier
zum Volkstrauertag am Sonntag, den 15. November 2020 
einladen. Ich würde mich freuen, wenn Sie sich bereits um 09:45 
Uhr vor der Spitalkirche zum gemeinsamen Einzug einfinden könn-
ten. Um 10:00 Uhr findet in der Spitalkirche ein ökumenischer Frie-
densgottesdienst zum Volkstrauertag mit Dekan Uwe Rasp und Dekan 
Gerd-Richard Neumeier statt. Nach dem Gottesdienst erfolgt um 11:00 
Uhr der Schweigemarsch zum Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung. 
Die allgemeinen Schutz- und Hygienemaßnahmen sind einzuhalten.

Für Ihre Teilnahme an dieser Gedenkfeier wäre ich Ihnen  
sehr verbunden.

Stadt Uffenheim, 29.10.2020

Freundliche Grüße

Wolfgang Lampe, 1. Bürgermeister

zwiebackesser - Fotolia

Volkstrauertag 2020
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 07.11.2020 - 13.11.2020 hat die Stadtapotheke Uffen-
heim am Marktplatz uneingeschränkten Notdienst.
Vom 14.11.2020 - 20.11.2020 hat die Engel Apotheke im 
Mainärztehaus in Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
07.11./08.11.2020
Claudia Melanie Gössl-Eckart, Bahnhofstr. 44,
91413 Neustadt a. d. Aisch, Tel. 09161 2541
14.11./15.11.2020
Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
91413 Neustadt a. d. Aisch, Tel. 09161 2381
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Telefon Verwaltung (Landkreis, Hr. Schmidt): 09161 92 3435
Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag  .......................................................08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................11:00 - 17:00 Uhr
Samstag ..................................................... 08:30 - 12:30 Uhr
Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim
Richtung Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Kompostplatz
März bis Oktober
Montag - Freitag  ..................................14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  ......... 09:00 Uhr - 12:00 Uhr, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
November bis Februar
Montag - Freitag  ..................................13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag  ................09:00 Uhr - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Bauschuttplatz
März bis Oktober
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag ..  07:30 Uhr - 12:00 Uhr
..................................................... und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr,
Donnerstag  ..........................................13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  ..............................................09:00 Uhr - 14:00 Uhr
November bis Februar
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  ..08:00 Uhr - 12:00 Uhr
.......................................................und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr

Donnerstag,  ..................................... 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag ..........................................  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag Vormittag ist geschlossen!
Die Öffnung der Deponie (wie auch des Kompostplatzes) ist 
auf die veröffentlichten Zeiten beschränkt. Zusätzliche Öff-
nungszeiten auf Abruf sind im Hinblick auf die Besetzung 
der Anlage und die Betriebsabläufe nicht möglich.
Der Bauschuttplatz ist im Zeitraum 24.12.2020 - 10.01.2021 
geschlossen.
Bauschuttplatz: Abgegeben werden können Bauschutt und 
Erdaushub.
Kompostplatz: Abgegeben werden können Gartenabfälle, 
Reisig, Baumschnitt usw.

Altglas - Containerstandorte in Uffenheim

- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)

- Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
Bitte um Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln 
sowie der Pflicht zum Tragen einer geeigneten Mund-
Nasen-Bedeckung (Maske)!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ...........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim  ........  
GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Kri-
sensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag, 
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ...................................................11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  .................................................................ab 13:00 Uhr
..............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  ...................................................08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  ...................................................12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746



3 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/20

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der drastisch steigenden Infektionszahlen hinsichtlich 
des Coronavirus bleibt das Rathaus der Verwaltungsgemein-
schaft Uffenheim ab Dienstag, 27.10.2020 wieder geschlossen!
Termine werden nur nach telefonischer Vereinbarung und nur, 
wenn sie unaufschiebbar sind, angenommen. Bitte nutzen Sie 
auch weiterhin vorrangig die Online-Angebote.
Die Mitarbeiter sind unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

- Hauptverwaltung: 09842 207-12 oder info@uffenheim.de
- Einwohnermeldeamt/Standesamt: 09842 207-13

oder meldeamt@uffenheim.de
- Kasse/Steueramt/Liegenschaften: 09842 207-38 

oder kasse@uffenheim.de
- Zuschusswesen/Beiträge: 09842 207-40 

oder info@uffenheim.de
- Bauverwaltung: 09842 207-51 oder bauamt@uffenheim.de
- Bürgermeister/Gemeinschaftsvorsitzender: 

09842 207-21 oder riedel@uffenheim.de
- Soziale Angelegenheiten: 09842 207-16 oder 

schmitt@uffenheim.de
Die einschlägigen Hygienevorkehrungen, wie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes, Handdesinfektion und Abstandhalten 
sind weiterhin zwingend einzuhalten. Bitte achten Sie auf die 
Aushänge am und im Rathaus. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass die oben genannten Maßnahmen zum Schutz von 
Leben und Gesundheit für uns alle erforderlich sind.
In diesem Sinne bleiben Sie gesund.

Ihr Wolfgang Lampe
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

Öffentliche Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Einleitung des Verfahrens zur 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans (FNP) der Stadt Uffenheim und zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 56/2020 „PVFreiflächenan-
lage Welbhausen“
- Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
- Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat Uffenheim hat in seiner Sitzung am 20.02.2020 auf-
grund von § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) beschlos-
sen, für das ca. 1,1 ha große Plangebiet - Flurstücksnummern 
932 und 933 (teilweise) der Gemarkung Welbhausen (siehe 
nachfolgende Kartenausschnitte) - einen Bebauungsplan auf-
zustellen und den Flächennutzungsplan parallel zu ändern. Der 
Beschluss des Stadtrates vom 20.02.2020 wird hiermit gemäß § 
2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 

Der Stadtrat hat in der Sitzung am 24.09.2020 den vom Pla-
nungsbüro ausgearbeiteten Vorentwurf zur 12. Änderung 
des FNP sowie den Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 
56/2020 gebilligt und beschlossen die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Für 
den Planbereich sind die Plankonzepte der Klärle GmbH vom 
24.09.2020 maßgebend.

Abgrenzung Plangebiet: Auszug Bebauungsplan

Ziel und Zweck der Planung:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von Photo-
voltaikmodulen geschaffen werden. Im Planbereich wird ein 
sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO zur Erzeugung 
elektrischer Energie festgesetzt. Zulässig sind freistehende 
Solarmodule ohne Fundamente, notwendige Wechselrichter, 
Transformatoren sowie sonstige Betriebsgebäude und Neben-
anlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes dienen. 
Die Festsetzung der maximalen Höhe der Solarmodule von 
3,5 m und die maximale Gebäudehöhe der Betriebsanlagen 
von 3,0 m soll die Höhenentwicklung der Solarmodule und 
Gebäude begrenzen. Zur Begrenzung der Versiegelung wird 
eine Grundflächenzahl von 0,8 bezogen auf die Eingriffsflä-
che festgesetzt. Für den Eingriff in Natur und Landschaft sind 
Ausgleichsmaßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans vorgesehen. Der Flächennutzungsplan wird 
im Parallelverfahren geändert. Für den Geltungsbereich der 12. 
Änderung des Flächennutzungsplans Uffenheim wird ebenfalls 
ein Sondergebiet nach § 11 BauNVO ausgewiesen.

Umweltprüfung und -bericht mit Eingriffs- und Ausgleichs-
regelung / spezielle artenschutzrechtliche Prüfung / FFH- 
Vorprüfung:
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplä-
nen für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung 
durchzuführen, in der die voraussichtlichen und erheblichen 
Umweltauswirkungen in einem Umweltbericht beschrieben und 
bewertet werden müssen. Für die Änderung des Flächennut-
zungsplans sowie den Bebauungsplan „PV-Freiflächenanlage 
Welbhausen“ ist ein Umweltbericht in geeignetem Umfang not-
wendig. Eine Ausnahme nach § 13 BauGB liegt nicht vor. Der 
Umweltbericht gemäß § 2a BauGB ist jeweils Teil der Begrün-
dung und der öffentlichen Auslegung. Zusätzlich wurde eine 
spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) angefertigt, sie 
liegt ebenfalls öffentlich mit aus.

Vorbereitende Bauleitplanung:
Der Flächennutzungsplan der Stadt Uffenheim ist seit dem 
02.11.2006 rechtskräftig. Anlass für die Flächennutzungs-
planänderung, ist die Errichtung einer Freiflächenphotovol-
taikanlage auf der Gemarkung Welbhausen. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „PVFreiflächenanlage 
Welbhausen“ ist im rechtskräftigen Flächennutzungsplan als 
`sonstige Landwirtschaft´ dargestellt. Der Bebauungsplan wird 
somit im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB aufgestellt.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Örtlichen Bauvor-
schriften, Begründung, Umweltbericht und spezieller arten-
schutzrechtlicher Prüfung sowie der Vorentwurf der 12. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Uffenheim mit 
zugehöriger Begründung liegt vom

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2020 erscheint in der 45. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist 
bereits

Dienstag, 10.11.2020, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.



4 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/20

Während der ortsüblichen Zeit des Hauptgottesdienstes (in der 
Regel zwischen 7.00 und 11.00 Uhr) Verbot lärmerzeugender 
Handlungen in der Nähe von Kirchen und sonstigen zu got-
tesdienstlichen Zwecken dienenden Räumen und Gebäuden, 
soweit diese Handlungen geeignet sind, den Gottesdienst zu 
stören (Art 2 FTG).
Für Stille Tage gilt darüber hinaus:
An den stillen Tagen sind öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entspre-
chende ernste Charakter gewahrt ist.
Der Schutz der stillen Tage beginnt um 2.00 Uhr und endet 
jeweils um 24.00 Uhr. Sportveranstaltungen sind erlaubt, aus-
genommen am Buß- und Bettag.

Gesetzliche Feiertage und zugleich Stille Tage sind:
Allerheiligen, Sonntag, 01. November 2020
Volkstrauertag, Sonntag, 15. November 2020
Totensonntag, Sonntag, 22. November 2020

Stiller Tag (aber kein gesetzlicher Feiertag) ist
Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. November 2020
Am Buß- und Bettag sind keine Sportveranstaltungen erlaubt.

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinden an den stillen 
Tagen von diesen Verboten nur aus wichtigen Gründen im Ein-
zelfall Befreiung erteilen können. Außerdem ist das Tanzverbot 
an stillen Tagen zu beachten.

Die aktuellen Corona-Bestimmungen sind zu beachten!

Uffenheim, 26.Oktober 2020
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

Lampe, Vorsitzender

Bekanntmachung
für die Bürger der Stadt Uffenheim einschließlich Ortsteile
Durchforstung der städtischen Wälder

Verkauf von Holz in Selbstwerbung 2020/21
Die Stadt Uffenheim verkauft Holz in Selbstwerbung an inter-
essierte Uffenheimer Bürger. Der Preis beträgt für Hartholz 
20,00 Euro pro Ster und für Weichholz 15,00 Euro pro Ster.
Wir bitten alle interessierten Uffenheimer Bürger sich bis spä-
testens Freitag, den 04. Dezember 2020, 12:00 Uhr PER-
SÖNLICH im Stadtbauhof Uffenheim, Ulsenheimer Straße 39, 
97215 Uffenheim, anzumelden und eine Bescheinigung über 
die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang sowie ihren Per-
sonalausweis vorzulegen. Wegen der begrenzten Holzmenge 
können auch dieses Jahr nur maximal 50 Bewerber berück-
sichtigt werden. Wir weisen darauf hin, dass in der Reihenfolge 
der Anmeldung vorrangig die Bewerber in die Liste aufgenom-
men werden, die im vergangenen Jahr wegen der begrenzten 
Menge kein Holz erhalten konnten. Der Einweisungstermin im 
Wald zur Ausgabe der Losflächen findet zu einem späteren 
Zeitpunkt statt. Die weiteren Einzelheiten, auch die Unfallbeleh-
rung, werden bei der Einweisung bekanntgegeben.
Uffenheim, 28.10.2020
Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren: Die Verwal-
tungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der Fundsa-
chen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den jeweiligen 
Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ordnungsamt 
(Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus 
Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.

16.11.2020 bis einschließlich 16.12.2020

bei der Stadtverwaltung Uffenheim, Hauptamt Zimmer 205/206, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Während der o.g. Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zu 
Äußerungen und zur Erörterung der Planung. Einsichtnahme 
ist nach vorheriger Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
während der allgemeinen Öffnungszeiten möglich.

Terminvereinbarung:
Ansprechpartnerin Frau Belzner, Tel.: 09842 207-11

Hinweis: Die jeweils aktuell gültigen Abstands- und Hygienere-
geln sind zu beachten.

Gleichzeitig werden die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange und die Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 1 
und § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt und um die Abgabe ihrer Stel-
lungnahme innerhalb angemessener Frist gebeten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die Änderung des Flächennutzungsplans und den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Der Inhalt 
der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden 
Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter www.uffenheim.
de (Rubrik „Unsere Stadt - Bauen & Wohnen - Bauleitplanung“) 
und www.klaerle.de (Rubrik „Behördenbeteiligung“) eingestellt.

Stadt Uffenheim, 27.10.2020

Wolfgang Lampe, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Das Einwohnermeldeamt und das Standes-
amt der Verwaltungsgemeinschaft sind am 
Freitag, den 13.11.2020 wegen einer EDV-
Schulung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Amtliche Bekanntmachung
Grundsteuer am 15.11.2020 fällig
Die 4. Grundsteuerrate ist am 15.11.2020 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Rate ist aus dem letzten Grundsteuerbescheid 
ersichtlich. Grundsteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungs-
verfahren teilnehmen, werden gebeten, die Rate pünktlich zu 
überweisen. Bei Zahlungsverzug müssen leider Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben werden.

Gewerbesteuer am 15.11.2020 fällig
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden darauf hingewiesen, dass die 4. Vorauszah-
lungsrate am 15.11.2020 zur Zahlung fällig ist. Bei Zahlungs-
verzug müssen leider Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden. Die Höhe der Vorauszahlungsrate ist aus dem 
letzten Gewerbesteuer-Vorauszahlungsbescheid ersichtlich.
Die Abbuchung erfolgt zum 15.11.2020.

Lampe, 1. Bürgermeister

Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz –FTG-) sowie der Stillen Tage 2020

Allerheiligen, Volkstrauertag, Buß- und Bettag und 
Totensonntag (Stille Tage)
Nach den Bestimmungen über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage (Feiertagsgesetz - FTG) ist folgendes zu beachten:

Generelles Verbot von öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die 
geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen.
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 Foto: Gerhard Krämer

Mit der Maus ins Rathaus - 
Urkunden können jetzt online angefordert werden
Die Stadt Uffenheim bietet auf ihrer Homepage www.uffen-
heim.de einen weiteren Online-Service: Unter der Rubrik mit 
der Maus ins Rathaus können jetzt auch Gewerbeanmeldun-
gen oder Urkundenanforderungen online erledigt werden. Bür-
germeister Wolfgang Lampe und Klaus Zimmermann testeten 
die Möglichkeit gleich nach der Freischaltung. „Wir erweitern 
damit das Service-Angebot für unsere Bürger“, freut sich Bür-
germeister Wolfgang Lampe. Deutschlandweit geht es mit dem 
E-Government vorwärts: Laut einer Studie nutzen im Jahr 2020 
erstmals mehr als die Hälfte der in Deutschland Befragten digi-
tale Verwaltungsangebote. Mit 54 Prozent liegt die Bundesre-
publik aber immer noch hinter den Nachbarländern Österreich 
(72 Prozent) und Schweiz (60 Prozent). Noch nicht durchge-
setzt hat sich dagegen die Nutzung des elektronischen Perso-
nalausweises. (gkr)

Klaus Zimmermann von der Stadt und Bürgermeister Wolfgang 
Lampe (rechts) testeten die neuen Online-Möglichkeiten.  
Foto: Gerhard Krämer

Zahlreiche Formalitäten können online erledigt werden. Fol-
gende Anträge sind möglich: Antrag Übermittlungssperre, 
Antrag Gewerbezentralregister, Antrag Führungszeugnis, 
Abmeldung Hundesteuer, Anmeldung Hundesteuer, Eheur-
kunde, Geburtsurkunde, Gewerbeanmeldung, Lebenspartner-

Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.
Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären. Für den Fall, dass ein Überbringen 
des Fundtieres in ein Tierheim erforderlich ist, kann dies nur 
mit Zustimmung der Gemeinde des Fundortes bzw. des Ord-
nungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.
Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.
Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.
Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

Spielplatz wird größer - 
Vielleicht wächst das Gras noch
Der Spielplatz in der Willy-Brandt-Straße im Baugebiet Adelhö-
fer Straße wird nach Norden zur Kurt-Schuhmacher-Straße hin 
erweitert. Die langen Lieferzeiten der Spielgeräte sowie das 
Warten auf die Montage haben dazu geführt, dass die Fertig-
stellung sich immer weiter in den Herbst geschoben hat. Die 
Spielgeräte stehen zwar, der Bauhof ist auch mit den Tiefbau-
arbeiten beschäftigt, trotzdem steht der Zeitpunkt der Eröff-
nung des erweiterten Spielplatzes noch nicht fest. Grund ist der 
Rasen. Denn bis das Gras gesät oder Rollrasen ausgelegt wer-
den kann, wäre es Anfang November. Rollrasen würde da nicht 
mehr richtig verwurzeln. Grassamen könnten eventuell auch 
nicht mehr zum Treiben gebracht werden. Doch das Bauamt 
der Stadt will Letzteres versuchen. Der Bauhof bereitet alles 
vor und wird die Grassamen verteilen. Wenn das Gras kommt, 
dann könnte man den Spielplatz eventuell doch noch dieses 
Jahr eröffnen. Falls nicht, dann wird nächstes Jahr nachgesät. 
Die Eröffnung wäre dann, sobald es die Witterung zulässt, im 
Frühjahr.
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schaftsurkunde, Sterbeurkunde, Verlusterklärung eines Doku-
mentes oder Einzugsermächtigung Melderegisterauskunft: 
Einfache Melderegisterauskunft, Antrag Meldebescheinigung 
oder Antrag Erweiterte Meldebescheinigung Fundbüro; Fund-

info Bürgersuche Pass: Passabfrage, Reisedokumente für Kin-
der Wasser; Wasserzählerkarte online; Zuzug/Umzug: Umzug, 
Zuzug, Anmeldung Nebenwohnung, Abmeldung Nebenwoh-
nung, Statuswechsel

Mit der Maus geht es von Zuhause ins Rathaus.

Langensteinach – Kirchweihwägen 
unter Corona-Bedingungen
Wegen der Corona-Pandemie fand auch im Uffenheimer Orts-
teil Langensteinach nur ein sehr eingeschränkter Kirchweihbe-
trieb statt. Diakon Ralf Romankiewicz hielt am Vormittag einen 
festlichen Kirchweihgottesdienst und die Dorfjugend hat sich 
mächtig ins Zeug gelegt, um doch irgendwie die Ereignisse 
des vergangenen Jahres Revue passieren lassen zu können, 
die Missgeschicke darzustellen und eine Kerwe-Zeitung zu ver-
öffentlichen. Anders als gewohnt fand kein Umzug und keine 
„Kerwe-Predigt“ statt, sondern es wurden drei Motivwagen auf 
der Dorfwiese präsentiert: Ein 40. Geburtstag durfte wegen 
Corona nicht gefeiert werden, aber weil die Getränke schon 
besorgt waren, gab es Freibier am Straßenrand. Beim Grillen 
glühte nicht nur der Grill, sondern wurde auch die Hausmauer 
stark verrußt. Ein Landwirt hatte mit ausgelaufener Gülle zu 
kämpfen und einige Bauern nahmen an Demonstrationen teil. 
Die Video-Gottesdienste und die aufgezeichneten Geschich-
ten vom Kakadu „Rosa“ wurden erwähnt und dargestellt. Alle 
Ereignisse konnten in der 38. Ausgabe des Steinach-Kuriers 
nachgelesen werden. Die Dorfbewohner kamen zahlreich vor-
bei und auch Ortssprecher Hermann Schuch freute sich über 
die Aktivitäten der Jugendlichen. So kam auch am Sonntag-
nachmittag etwas Kirchweihstimmung in Langensteinach auf.

Das Foto zeigt v.l. Florian Haager, Johannes Schuch, Peter 
Kleinschrot, Anika Horn, Nadine Kleinschrot, Mario Horn und 
Ortssprecher Hermann Schuch, für das Foto wurden die Masken 
kurzzeitig abgenommen. Foto: Schuch
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Verschenkbörse

Zu verschenken
1 Sideboard 2,05 m x 0,46 m x 0,80 m
und
1 Glasvitrine 1,50 m x 0,30 m
Buche Furnier
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09842 494

gute Winteräpfel
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09848 579

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind:
Montag:  ..... 11:30 Uhr - 14:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch:  ... 09:00 Uhr - 11:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  .....................................................15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie die Abstands- und Hygienemaßnahmen 
sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Es können 
nun bis zu 10 Personen gleichzeitig die Bücherei besuchen.

Wir stellen vor
Menschliche Dinge/ Karine Tuil
Die Farels sind schön und reich, haben Einfluss und Macht: 
Jean Farel ist ein prominenter Fernsehjournalist, seine Frau 
Claire eine Intellektuelle, bekannt für ihr feministisches Engage-
ment. Ihr Sohn Alexandre, gutaussehend, sportlich, eloquent, 
studiert an einer Elite-Uni. - Eine Familie wie aus dem Bilder-
buch. Doch eines Morgens steht die Polizei bei den Farels vor 
der Tür, eine junge Frau hat Anzeige wegen Vergewaltigung 
erstattet. Die glanzvolle gesellschaftliche Fassade zeigt gefähr-
liche Risse.

Willst du Blumen, kauf dir welche/ Ellen Berg
Buchhändlerin Lena glaubt an Romantik und an Liebe auf den 
ersten Blick. Statt sich der harten Dating-Realität auszusetzen, 
schwelgt sie lieber in romantischen Liebesromanen. Als der 
Erfolgsautor Benjamin Floros behauptet, er habe den ultima-
tiven Algorithmus für die Liebe per Online-Dating gefunden, 
gibt sie erbittert Kontra. Daraufhin wettet Benjamin, dass er mit 
seiner Liebesformel den perfekten Mann für Lena finden wird. 
Trotzig lässt sie sich auf das Dating-Experiment ein und muss 
bald schon feststellen, dass ihr Herz ins Schlingern gerät.

Die Café Engel Saga/ Marie Lamballe
Eine Wiesbadener Caféhausdynastie im Wandel bewegter 
Jahrzehnte – gefühlvoll, atmosphärisch und fesselnd! Band 1: 
„Eine neue Zeit“ – Wiesbaden, 1945. Die junge Hilde kann ihr 
Glück kaum fassen: Der Krieg ist zu Ende, und das Café Engel 
blieb wie durch ein Wunder verschont. Gegen alle Widerstände 
will sie den Familienbetrieb wieder zu jenem glanzvollen Treff-
punkt schillernder Persönlichkeiten machen. Band 2: „Schick-
salhafte Jahre“ - Wiesbaden, 1951. Das Café Engel hat Konkur-
renz bekommen. Neben dem Traditionscafé der Familie Koch 
hat sich das modernere Café König niedergelassen. Band 3: 
„Töchter der Hoffnung“ – Wiesbaden, 1959. Hilde Koch, die 
neue Chefin des Café Engel, kämpft tapfer gegen einen Kon-
kurrenten, der mit Tanzabenden immer mehr Gäste anlockt. 
Als der neue Konditor des Cafés Hilde heftig umwirbt, wird ihre 
Ehe auf eine harte Probe gestellt.

Die Stimme/ S. K. Tremayne
„Ich weiß, was du getan hast.“ Jo ist schockiert, als die digi-
tale Home Assistentin Electra sie ohne Aufforderung anspricht. 
Unmöglich kann eine harmlose Software vom Furchtbarsten 
wissen, das Jo jemals passiert ist! Doch Electra weiß nicht nur 
Dinge – sie tut auch Dinge, zu denen sie nicht in der Lage sein 
sollte: Freunde und Eltern erhalten Textnachrichten mit wüsten 

Langensteinach – Schulbuswartehäuschen 
wurde renoviert
Die Bushaltestelle in Langensteinach ist in die Jahre gekom-
men und bedurfte einer Sanierung. Ortssprecher Hermann 
Schuch hat sich dafür eingesetzt, dass neue Farbe besorgt 
wurde und die Arbeiten in Eigenleistung erbracht werden konn-
ten. Das Fachwerk sowie die Holzbalkendecke wurden gerei-
nigt, abgeschliffen und mehrmals gestrichen. Die Ziegelbe-
dachung wurde abgebürstet und das Moos entfernt sowie die 
Dachrinnen vom Schmutz befreit.
Damit sich die Kinder wohlfühlen und die Arbeit wertschätzen, 
kam die Idee auf, dass sie die inneren Fachwerkfelder selbst 
gestalten. Im Namen des Obst- und Gartenbauvereins Lan-
gensteinach luden die Vorsitzende Ute Schuch und die Malerin 
Julia Klingler alle Schülerinnen und Schüler an zwei Nachmit-
tagen zur kreativen Gestaltung ein. Mit großem Eifer und viel 
Freude waren alle bei der Sache, durften ihre eigenen Ideen 
ausführen und Julia Klingler stand mit Rat und Tat zur Seite. 
Es entstanden farbenfrohe Flächen und lustige Motive. Die 
Sitzbank wurde frisch gestrichen wieder eingebaut. Die Kinder 
freuen sich über „ihr“ buntes Schulbushäuschen und warten 
zukünftig gerne auf den Schulbus. Ein neuer Gartenzaun wurde 
kürzlich vom städtischen Bauhof angemessen. Zurzeit ist das 
Häuschen eine vielbeachtete Sehenswürdigkeit, weil die Kinder 
gerne ihren Eltern und Familien ihre Kunstwerke zeigen.
Ortssprecher Hermann Schuch, der selbst mit Hand angelegt 
hat, freut sich über die gelungene Renovierungsmaßnahme, 
weil das Dorf dadurch etwas attraktiver geworden ist.

Malerin Julia Klingler und Ortssprecher Hermann Schuch

Die Kinder bei der Arbeit. Foto: Schuch

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de
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Sterbefälle
Bock Günter
Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 27.09.2020   80 Jahre

Hillenbrand Robert
Uffenheim, Uttenhofen 11
verstorben am 09.10.2020   91 Jahre

Scherf Karl
Uffenheim, Fohlenhofweg 10
verstorben am 10.10.2020

Hegwein Hedwig
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 15.10.2020   89 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Online-Kurs „Uni-Bib“ für Bomhard-Schüler
Nachdem die Schüler/Innen der Q11 zu Beginn 
des Schuljahres bereits in einem Workshop auf 
das Lernen in der Qualifikationsstufe vorberei-
tet wurden (LiQ), erhielten sie nun auch noch 
die Grundlagen für die Erstellung ihrer Semi-
nararbeiten. Dazu nahmen sie, aufgeteilt auf 

zwei Computerräume, an einem rund 75-minütigen Online-Kurs 
der Universitätsbibliothek Würzburg teil. In diesem erklärte die 
Dozentin des Kurses zunächst, weshalb Suchmaschinen wie 
Google bei der Literaturrecherche für die Seminararbeit nicht 
ausreichend sind. Nach ein paar weiteren wichtigen Informatio-
nen zu dem Aufbau und den verschiedenen Standorten der Bib-
liothek, durften die C.-v.-B.-Schüler dann selbst aktiv werden.
Mithilfe von verschiedenen Rechercheaufträgen und dem 
anschließenden Feedback durch die Dozenten lernten sie 
selbstständig, wie man mithilfe des Katalogs geeignete Lite-
ratur für die Seminararbeit finden kann. Abschließend gab es 
noch einige Hinweise dazu, wie sich die Uffenheimer die gefun-
denen Bücher auch ausleihen können und was vor Ort zudem 
zu beachten ist. Somit bot der von Lehrerin Lisa Pohl organi-
sierte Online-Kurs eine sehr gute und kompakte Alternative 
zu dem üblichen Besuch der Bibliothek, der in diesem Jahr 
bedingt durch Covid-19 leider nicht im gewohnten Rahmen 
stattfinden konnte.
Text: Lisa Pohl

„Glücklich“ Bomhard-Sieger
„GLÜCK ist …“, so lautete im Jubiläumsjahr 2019 das Thema 
des 50. Internationalen Jugendwettbewerbs der Volks- und 
Raiffeisenbanken Fürth/Neustadt/Uffenheim. Auch die Chris-
tian-von-Bomhard Schule nahm mit einigen Klassen teil. So 
vielfältig wie die Bedeutung von „Glück ist“, sind die fanta-
siereichen Arbeiten der einzelnen Schülerinnen und Schüler. 
Angeregt durch die Besprechung einiger Kunstwerke und den 
Begriff „Glück“ im Kunstunterricht entstanden beispielsweise 
zauberhafte Zeichnungen und Malereien. Neben Landschafts-
darstellungen spielte vor allem die Freundschaft eine zentrale 
Rolle für die Empfindung von „Glück“.
Die kreativen Schülerinnen und Schüler setzten das Thema mit 
den verschiedensten künstlerischen Techniken um und konn-
ten so die Jury von sich überzeugen. Mit sage und schreibe 
sechs Preisträgern war die Bomhard Schule nicht nur die erfolg-
reichste Schule, die teilnahm, sondern konnte zudem einen 
hohen Geldpreis ergattern; dieser wird, so beschloss die Schul-
leitung zusammen mit Kunstlehrerin Andrea Mark (zweite v. r.) 
wieder zurück in die künstlerischen Praxis des Unterrichts flie-
ßen. Im Online-Voting war die Jahrgangsstufe 5/6 besonders 
erfolgreich, denn hier konnten Hanna Neeser (1. Platz; zweite v. 
r.), Stefanie Breck (2. Platz) und Chiara Klose (3. Platz – dritte v. 
r.) alle Siegerplätze belegen. Aber ebenso Eva Weichelbaum (3. 
Platz in der Jahrgangsstufe 7/8; dritte v. l.) sowie Julia Fischer 

Beschimpfungen, Jos Bankkonto wird leergeräumt, die Kredit-
karte überzogen. Zum ersten Mal seit Jahren muss Jo wieder 
an ihren Vater denken, der unter heftigen schizophrenen Schü-
ben litt und sich schließlich das Leben nahm. Kann es sein, 
dass sie sich die Stimme nur eingebildet hat? Doch Electra ist 
noch lange nicht fertig mit Jo.

Neues Sachbuch:
Das gewünschteste Wunschkind aller Zeiten treibt mich in den 
Wahnsinn – Das Geschwisterbuch: Danielle Graf und Katja 
Seide zeigen, wie Eltern jedem Geschwisterkind gerecht wer-
den, ohne sich im Alltagschaos selbst zu verlieren.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 07.11. zum 89. Geburtstag
Lieselotte Genauck, Sonnenweg 5
Am 07.11. zum 70. Geburtstag
Jürgen Schneider, VDK-Straße 4
Am 08.11. zum 86. Geburtstag
Paul Endres, Brackenlohr 12
Am 11.11. zum 88. Geburtstag
Hedwig Greßer, OT Welbhausen, Seeweg 90
Am 11.11. zum 79. Geburtstag
Günter Beinlich, Georgiistr. 12
Am 12.11. zum 82. Geburtstag
Hannelore Heinrich, Wiesenstr. 8
Am 13.11. zum 86. Geburtstag
Erich Nagel, Siebenbürgenstr. 3
Am 15.11. zum 87. Geburtstag
Elfriede Hillenbrand, Uttenhofen 12
Am 16.11. zum 75. Geburtstag
Mathias Huprich, Alte Bahnhofstr. 5
Am 17.11. zum 84. Geburtstag
Arno Ertel, Ostmarkstr. 3
Am 19.11. zum 83. Geburtstag
Hildegard Wirsching, Spitalplatz 2
Am 20.11. zum 82. Geburtstag
Berta Hepting, Kapellbergweg 15
Am 20.11. zum 82. Geburtstag
Erika Schurz, Wallmersbach 39
Am 20.11. zum 81. Geburtstag
Erika Kuntscher, Waldweg 2
Am 20.11. zum 77. Geburtstag
Eduard Seitz, Burggrafenstr. 21

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Tatsch Julius Felix, geb. 12.10.2020
Uffenheim, Ludwig-Erhard-Platz 14
Sohn von Tatsch Fabian und Tatsch Jasmin
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 Foto: Gudrun Trabert

Jetzt sind alle Laternen fertig, hängen im Gruppenraum an einer 
langen Leine und warten nur darauf, zum Einsatz zu kommen. 
Vielleicht tut sich Ihnen beim Lesen die Frage auf, wie denn 
das heuer sein soll? Laternenumzüge sind doch abgesagt! 
Richtig, öffentliche Laternenumzüge mit Eltern und Gästen wird 
es heuer coronabedingt nicht geben. Aber wir werden grup-
penweise während des Kindergartentages, ganz für uns alleine 
und ohne weitere Beteiligte einen kleinen Umzug im Gelände 
oder um unseren Kindergarten machen. Und wenn danach die 
Laternen mit nach Hause genommen werden, können die Fami-
lien ja für sich in der St. Martins-Zeit Abendspaziergänge mit 
der Laterne machen. Das wäre doch eine schöne Idee!
Apropos St. Martin: Warum basteln wir eigentlich Laternen und 
machen Umzüge? Dieses Brauchtum ist in der Legende um 
den heiligen Martin begründet. Sie kennen alle die Geschichte 
von der Mantelteilung. Darüber hinaus gibt es noch mehrere 
Erzählungen über sein selbstloses und wohltätiges Handeln. 
Helfen, Teilen und Gutes tun sind die Botschaften dieser 
Geschichten. Mit den Lichtern in den fröhlich bunten Laternen 
können Kinder anderen Menschen Freude machen – so der 
Hintergrund. Wir alle sollen durch St. Martin dazu angeregt 
werden, mit kleinen Gesten im Alltag zu helfen, zu teilen und 
Freude zu machen.
Ein schöner Gedanke – besonders in der aktuellen Zeit.
Herzliche Grüße
Gudrun Trabert mit Team

Evang. Kita Karoline Kolb

Traditionen beibehalten
Jährlich im Oktober findet für unsere Kin-
dergartenkinder die Bibelwoche statt. In 
diesem Jahr ist zwar Corona bedingt vie-
les anders, allerdings ist es uns dennoch 
wichtig, den Kindern biblische Geschichten 

zu vermitteln und diese zu thematisieren. So gab es in diesem 
Jahr eine Woche lang in jeder Kindegartengruppe Geschich-
ten von Abraham und Sarah. Tag für Tag machte sich Abra-
ham, vor einer bunt gezeichneten Kulisse, auf den Weg zu 
neuen Begebenheiten. Nach jeder Geschichte gab es unter-
schiedliche Vertiefungen, z.B. malen, basteln, Legearbeit sowie 
kochen und dies alles verbunden mit viel Spiel und Spaß.

(1. Platz) und Leonie Röger (2. Platz – zweite v. l.) aus der Jahr-
gangsstufe 9/10 haben die Schule mit hochwertigen und sehr 
ästhetischen ansprechenden Arbeiten vertreten. Am Dienstag 
wurden nun - leider unter Corona-Bedingungen - die Schüle-
rinnen in einer kleinen schulinternen Siegerehrung noch einmal 
für ihre hervorragenden Arbeiten gelobt. Außerdem erhielten sie 
zusätzlich zum Geldpreis der VR-Bank einen Gutschein vom 
Schulleiter OStD Alfred Lockl (ganz links) überreicht.
Text: Andrea Mark
Bild: Ralf Lischka

Grundschule Oberscheckenbach

Große Freude bei den Kindern
Freundeskreis und Elternbeirat überbringen 
Spende an Schule
Am vergangenen Freitag konnte die Eltern-
beiratsvorsitzende Frau Nadja de Candido 
und der 1. Vorsitzende des Freundeskreises, 

Robert Karr, unter Beisein von Frau Rektorin Hartl und einigen 
Kindern den neuen Fußballkicker übergeben. Des Weiteren 
konnten zahlreiche Spiele für den Pausenbetrieb überreicht 
werden. Frau Hartl bedankte sich für die Spenden und die Kin-
der hatten sichtlich Spaß daran.

(Für das Foto wurde der Mund-Nasenschutz kurz abgenommen.)
 Foto: Schuch

Ev. Kita St. Johannis

Herbstzeit ist Laternenzeit …
… und wie in jedem Jahr werden auch 
heuer im Kindergarten wieder Laternen 
gebastelt. Die Kinder sind schon eifrig 
dabei und freuen sich darauf, wenn das 
erste Mal die Kerzen darin angezündet wer-
den und ihre Laternen bunt leuchten. Heuer 

haben die jüngeren und mittleren Kinder fröhliche Igelgesichter 
geschnitten und geklebt, die Vorschüler haben sich ein schwie-
rigeres Modell in Reißtechnik und Scherenschnitt-Sternen aus-
gesucht.
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Es gibt Geschichten von den Zahlen, passende Lieder und 
Abzählreime. Rätsel werden gelöst und Pflanzen und Tiere 
genauer betrachtet. Insbesondere der enge und sehr wichtige 
Zusammenhang der Zahlen zur Geometrie wird hergestellt und 
vermittelt. Das Zahlenlandkonzept adressiert folgende Berei-
che: Sozialkompetenz, Merkfähigkeit, Sprachkompetenz, Emo-
tionalität, Motorik, Wahrnehmung und Ganzheitliches Lernen.

2.) Das Buchstabenland: Im zweiten Halbjahr, reisen die Kin-
der ins Buchstabenland. Wie auch hier der Name schon verrät 
beschäftigen wir uns mit den Buchstaben bzw. Buchstalas (so 
heißen die Buchstaben in unserer Geschichte von Leon, der 
dem „A“ hilft, alle Buchstalas vor den gemeinen Piraten zu ret-
ten). Nachdem sie alle Buchstalas gerettet und die Piraten mit 
Köpfchen und Mut besiegt haben, können die meisten in der 
Regel schon kleine Wörter lesen und auch schreiben.

3.) Hören-Lauschen-Lernen: Kinder im Vorschulalter haben in 
der Regel eine gut verständliche Umgangssprache, verfügen 
über einen ausreichenden Wortschatz und verwenden eine 
weitgehend korrekte Grammatik. Die Kinder können also prob-
lemlos mit ihrer Umgebung kommunizieren. Die Kinder bekom-
men über das Erkennen von Silben und Lauten ein Gefühl für 
unsere Sprachstruktur. Das Würzburger Trainingsprogramm 
soll das Erlernen des Lesens und Schreibens bereits im Vorfeld 
unterstützen, Lese- und Rechtschreibschwächen mindern und 
den Einstieg in die Schule erleichtern. 

Um die akustische Wahrnehmung zu fördern gilt es, Geräu-
sche zu identifizieren, sich Reihenfolgen mehrerer Geräusche 
zu merken, Reime erkennen, sprechen, finden, beurteilen nach 
Reim und Nichtreim; Silbenspiele wie Silben klatschen, erra-
ten, singen, hüpfen, stampfen und so weiter. Dies ist gerade 
begleitend zum Buchstabenland eine wertvolle Unterstützung 
für die Kinder. -> Neben den festen Programmen, finden noch 
viele weitere Vorschultätigkeiten oder Aktionen bei uns im Kin-
dergarten statt. Logische Denkaufgaben, feinmotorische Übun-
gen, der Webrahmen oder auch der Jahreslauf sind einige wei-
tere Punkte in unserem Vorschulprogramm.

Ein Einblick ins Zahlenland Foto: Corinna Bauer

An unseren religiösen Angeboten nehmen alle Kinder teil. Ob 
ein Kind religiös ist oder nicht, kann es später selber noch ent-
scheiden. Die Geschichten aus der Bibel können eine gute Ori-
entierung sein. In unserer Kita vermitteln wir erste Grundlagen 
des christlichen Glaubens und die Sicherheit, „Ja ich werde 
geliebt“. Gott liebt mich so, wie ich bin und ich bin wichtig. Bei 
uns lernen die Kinder den Glauben positiv zu erleben, die Hin-
tergründe der kirchlichen Feste sowie die Unterschiede von 
Menschen wahrzunehmen und als wertvoll anzusehen.
Es freut uns, dass wir die Kinder auf ihrem Weg zum eigenen 
Glauben unterstützen dürfen.

 Foto: Kita Karoline Kolb

Traditionen müssen aussetzen
Der St. Martinsumzug mit bunten Laternen, Würstchen und 
dem ersten Punsch des Jahres war immer etwas Besonders. 
Auf Empfehlung des Gesundheitsamts sowie der Kitaaufsicht 
im Landkreis wird in diesem Jahr kein solcher Laternenum-
zug stattfinden können. Diese Entscheidung stimmt uns etwas 
traurig, allerdings steht auch für uns die Gesundheit der Kin-
der, Familien und Mitarbeiter an erster Stelle, sodass wir diese 
Vorgaben ebenfalls vertreten. Eine besondere Aktion für unsere 
Kitakinder zum Martinstag findet selbstverständlich trotzdem 
statt. Bis zum Martinstag wird dies aber noch ein Geheimnis 
bleiben, denn Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude. 
Bleiben Sie gesund!
Sonja Markert

Kindergarten Pusteblume, Welbhausen
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
wir möchten Ihnen in dieser Aus-
gabe einen Einblick in unsere 
Vorschularbeit geben. „DER 
GEIST IST KEIN SCHIFF, DAS 
MAN BELADEN, SONDERN EIN 
FEUER, DAS MAN ENTFACHEN 
MUSS“. In unserer Vorschular-
beit werden folgende Förderan-

gebote durchgeführt: 1.)Das Zahlenland: Das Projekt lädt Kin-
der zu Entdeckungen ins „Zahlenland“ ein. Als oberste Leitlinie 
gilt, den Umgang mit Zahlen als erfreuliches, wertvolles und 
erreichbares Ziel zu erleben. Anschauliche Bezeichnungen 
wie „Zahlenhaus“, „Zahlenweg“, „Zahlenland“, „Zahlengarten“ 
unterstützen den Zugang und regen die Phantasie der Kinder 
an. Die Zahlen werden als „Freunde“ begrüßt, und gemeinsam 
werden ihre Wohnungen eingerichtet. 
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Freitag, 06. November 2020
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 08. November 2020
10.30 Uhr Gottesdienst zum Thema Lebenslüge 5:

„Alle müssen mich lieb haben“ (D. Röger)
Dienstag, 10. November 2020
14.00 Uhr Seniorentreff
Donnerstag, 12. November 2020
20.00 Uhr Gemeindeversammlung
Freitag, 13. November 2020
16.00 Uhr Pfadfinder (1.-7. Klasse)
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 15. November 2020
10.30 Uhr Gottesdienst zum Thema Lebenslüge 6:

„Das Leben muss leicht sein“ (Hiob 2, 7-10) (W. 
Haßler)

Mittwoch, 18. November 2020
19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an Buß- und Bettag 

in der Stadtkirche (Predigt: D. Röger)
Freitag, 20. November 2020
20.00 Uhr cjb

Alle Informationen zu Hauskreisen und Kleingruppen unter 
09842-360.

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen im Seelsorgezentrum 
Uffenheim für die Zeit vom 08.11. - 17.11.2020

So. 08.11.
10:30 Hl. Messe
Di. 10.11.
09:30 Anbetung mit eucharistischem Segen
14:00 Selbsthilfegruppe Schlaganfall, Kath. Pfarrzentrum

4.) Thema Schulfähigkeit: - Sozialverhalten: Niederlagen ertra-
gen können, verlieren können/ Sich in eine Gruppe einordnen 
können/ Rücksichtnahme / Realistische Einschätzung der eige-
nen Fähigkeiten. - Selbstständigkeit: Kann sich alleine an – und 
ausziehen, in angemessener Zeit/ Schuhe binden/ Kann alleine 
zur Toilette gehen/ Führt kleine Aufträge gewissenhaft aus. - 
Lern und Arbeitsverhalten: Selbstständiges Arbeiten / Struktu-
riertes Arbeiten/ Sich mind. 15 min konzentrieren können, ohne 
Pause/ Logisches Denken. Natürlich zählen auch noch ent-
sprechende kognitive, sprachliche und motorische Fähigkeiten 
mit rein, wobei der soziale und emotionale Bereich das Funda-
ment bildet. Corinna Bauer (Leitung)

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 08.11.2020
09:30 Uhr SMS-Themengottesdienst in der Stadtkirche | Pfar-
rerin und EBW-Beauftragte Heidi Wolfsgruber (siehe unten)

Sonntag, 15.11.2020
10:00 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst in der Spital-
kirche | Dekan Uwe Rasp, Dekan Gerd Neumeier und Bürger-
meister Lampe
11:00 Uhr Schweigemarsch und Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal
ABSAGE Konzert mit „Coro Festivo“ 
am 15.11.2020 in der Stadtkirche

Mittwoch, 18.11.2020
15:00 Uhr Beicht-Gottessdienst im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 
(über die Hausanlage) | Pfarrerin Anita Sonnenberg
19:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkriche | Pfarrerin Anita Son-
nenberg & Prediger Daniel Röger

Samstag, 21.11.2020
17:00 - 20:00 Uhr Treffen für Verliebte und Verlobte im Wild-
bad Rothenburg | Pfarrerin Heidi Wolfsgruber & Kristin Lang-
mann

Sonntag, 22.11.2020
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | 
Vikar Thomas Kelting
14:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken in der Stadtkirche | 
Vikar Thomas Kelting und Dipl.Theol. Barbara Lehner
Vom 08.11. - 18.11.2020 von 19:20 - 19:30 Uhr
Glockenläuten zur Friedendekade | Die Glocken rufen uns 
auf zum Friedensgebet
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Fr. 13.11.
16:30 Rosenkranz
17:00 Hl. Messe
So. 15.11.
10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag, Spital-

kirche
Di. 17.11.
09:30 Gedächtnistrainig (Kurs bereits ausgebucht), Pfarrzentrum
14:00 Seniorennachmittag„ Papst Johannes XXIII“,

Pfarrzentrum oder Herz-Jesu Kirche
Film mit Hintergrundinformationen und Filmgespräch
mit Dorothea Hanisch

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
Neustadt

Einladung zum Gottesdienst an der Ruine
Einen Gottesdienst an der Ruine organisiert der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ) Neustadt am Sonntag, 15. 
November 2020 oberhalb der Ortschaft Bullenheim und führt 
damit die Reihe „Gottesdienste an besonderen Orten“ fort.
Jugendliche, Junge Erwachsene und Interessierte sind ganz 
herzlich zu diesem außergewöhnlichen und einzigartigen Got-
tesdienst eingeladen. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem Wan-
derparkplatz neben der Weinparadiesscheune. Von dort führt 
der Weg auf schmalen Pfaden durch den Wald bis hoch zur 
Ruine der Kunigundenkapelle.
Der Gottesdienst beschäftigt sich mit dem Thema „Stimmen 
der Vergangenheit“ und lädt die Mitfeiernden mit Liedern, Tex-
ten und Gebeten ein, über die eigenen Gefühle und Erinnerun-
gen ins Nachdenken zu kommen.
Wer den Gottesdienst an der Ruine besuchen möchte, muss 
feste Schuhe und warme Kleidung anziehen und außerdem 
eine Laterne (mit elektrischem Licht) und eine Mund-Nase-
Bedeckung mitbringen.
Nähere Infos und gegebenenfalls kurzfristige Corona bedingte 
Änderungen zum Gottesdienst an der Ruine gibt’s beim BDKJ-
Regionalverband Neustadt unter Telefon 09841 5311 oder 
unter www.bdkj-nea.de.

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
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Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Umfangreiches Komplettangebot 
 › Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Traumatelier mit  
wunderschönem Ausblick!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Ihre Ansprechpartner
Christoph und Günter Steinmetz

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Vereinsnachrichten

1. FV Uffenheim - Abteilung Tischtennis

Bezirk Unter-
franken-Süd
Bezirksliga Ost
TSV Rüdenhau-
sen - FVU I 6:6

Nach der ersten Einzelrunde 
stand es 3:3, weil in jedem 
Paarkreuz die Punkte geteilt 
wurden. Stefan Fürmann, 
Gerhard Reif und Georg 
Mieß siegten klar, während 
Christian Thorwart mit 1:3 
und Michael Bestle nach 0:2 
Sätzen im Entscheidungssatz 
knapp mit 10:12 unterlag, 
während Ersatzspieler Gün-
ther Paulus chancenlos blieb. 
Fürmann gelang trotz Knie-
beschwerden im Spitzenspiel 
ein 14:12-Sieg im Entschei-
dungssatz. Thorwart und Reif 
erhöhten noch auf 6:3, doch 
der Siegpunkt wollte nicht 
mehr gelingen, denn Bestle 
und Mieß verloren beide im 
vierten Satz jeweils mit 9:11 
und Ersatzspieler Günther 
Paulus blieb ohne Satzge-
winn.

SV DJK Sommerach - 
FVU I 9:3
Die erste Saisonniederlage 
bei den heimstarken Gastge-
bern kündigte sich bereits im 

ersten Spiel an, als Christian 
Drumm im dritten und vierten 
Satz klar dominierte, aber 
dann sechs Matchbälle nicht 
nutzen konnte und auch den 
fünften Satz mit 9:11 verlor. 
Thorwart glich zwar aus, aber 
die restlichen vier Einzel der 
ersten Runde von Bestle, 
Reif, Paulus und Mieß gingen 
klar verloren. Im Spitzenspiel 
gelang Thorwart auf sehr glat-
tem Boden dank exzellenter 
Abwehrleistung ein 3:0-Sieg. 
Drumm und Reif hatten keine 
Siegchance, aber Bestle ließ 
beim 17:19 im vierten Satz 
einige Matchbälle aus und 
hatte im Entscheidungssatz 
nichts mehr zuzusetzen. Den 
letzten Punkt für den FVU 
sicherte Mieß, während Gün-
ther Paulus wieder leer aus-
ging.
Bezirksklasse B Ost
TG Würzburg-Heidingsfeld 
IV - FVU II 11:1
Auch im zweiten Auswärts-
spiel beim Absteiger aus der 
Bezirksklasse A Mitte, der 
die Tabelle anführt, konnte 
der FVU nur fünf Spieler auf-
bieten. Im ersten Paarkreuz 
verloren Thomas Mieß und 

Marcus Jüllich klar, während 
Werner Ankert im zweiten 
Paarkreuz wenigstens einen 
Satz gewann und Paulus 
keine Chance hatte. Alexan-
der Remmel reichte eine mit 
11:9 und 17:15 herausge-
spielte 2:1-Führung nicht zum 
Punktgewinn. Den Ehren-
punkt erzielte Jüllich im Spit-
zenspiel mit 3:0 Sätzen. Mieß 
und Paulus blieben erneut 
ohne Satzgewinn, während 
Ankert nach zwei klar gewon-
nenen Sätzen ebenfalls im 
Entscheidungssatz unterlag. 
Zum Schluss reichte es für 
Remmel nur noch zu einem 
Satzgewinn. Trotz der dritten 
hohen Niederlage in Folge 
hat der FVU mit dem Abstieg 
nichts zu tun. Nachdem sich 
kurz nach Rundenbeginn 
zwei der ursprünglich neun 
Mannschaften abgemel-
det haben, stehen diese als 
Absteiger bereits fest.
FVU II - TV Gerolzhofen II 
7:5
Gegen den mit Ersatz ange-
tretenen Absteiger aus der 
Bezirksklasse A Ost standen 
für den FVU trotz vier Ausfäl-
len wieder sechs Spieler an 

den Platten. Gunter Hoffmann 
sorgte mit einem Viersatzer-
folg für die 1:0-Führung, die 
Jüllich nach 0:2 Sätzen mit 
einem klug herausgespiel-
ten 3:2-Sieg ausbaute. Mieß 
gelang kein Satzgewinn, 
aber Paulus hielt gegen 
seine junge Kontrahentin gut 
mit, verlor aber das Spiel im 
vierten Satz mit 14:16. Völlig 
unerwartet stand es nach den 
ersten Einzeln 4:2, weil Ankert 
nach 1:2-Rückstand die bei-
den letzten Durchgänge noch 
sicher gewann und Remmel 
nach zwei Mal 13:11 mit 3:0 
erfolgreich blieb. Mit jeweils 
3:0 brachten Hoffmann und 
Jüllich den FVU mit 6:2 in 
Führung und stellten damit 
schon das Remis sicher. 
Doch nach einem Verlust-
punkt von Mieß ließ sich Pau-
lus gegen seinen wesentlich 
höher eingestuften Gegner 
die Gelegenheit zum Sieg-
punkt nicht entgehen und 
gewann im Entscheidungs-
satz mit 11:9. Durch zwei 
Dreisatzsiege gegen Ankert 
und Remmel konnten die 
Gäste das Ergebnis immer-
hin noch etwas erträglicher 
gestalten.

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!
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Kfz-Versicherung?  
Jetzt wechseln  
und sparen!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m  
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Achim Full
Telefon 09339 989073
Telefax 0800 2875323886
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen

www.HUK.de/vm/achim.full

Termin nach Vereinbarung

Die Kaufpreise sind gestiegen!

Wollen Sie Ihr 
Wohnhaus verkaufen?

Für vorgemerkte, bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten suchen wir in 
Uffenheim und Umgebung Wohnhäuser, Grundstücke und Eigentums-
wohnungen zum Kauf. Diskrete und kompetente Abwicklung bis zum 

notariellen Verkauf wird zugesichert, bitte rufen Sie uns an!

Katharinenweg 2 - 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. (09161) 2076 - www.raiba-immobilien.de

Raiffeisen
Immobilien GmbH
im Landkreis Neustadt/Aisch - Bad Windsheim

Nutzflächen gesucht!
Wir suchen dringend für vorgemerkte Kaufinteressenten landwirtschaftliche 

Nutzflächen zum Kauf. Diskrete Abwicklung wird zugesichert.

Katharinenweg 2 - 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. (09161) 2076 - www.raiba-immobilien.de

Raiffeisen
Immobilien GmbH
im Landkreis Neustadt/Aisch - Bad Windsheim
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Pflegefachkraft – der Beruf mit Perspektive - Sozial, zukunftsträchtig und nice
- Anzeige -

„Hier arbeite ich nicht nur mit den Menschen, 
sondern auch für die Menschen.“

Leonie, 18 Jahre, erzählt, warum sie die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft nice findet.

Gerade jetzt zeigt sich - Fachpersonal in den Pflegeberufen ist wichtig 
und gefragt. Angehende Pflegekräfte arbeiten in einem abwechs-
lungsreichen, krisensicheren Job mit attraktiver Ausbildungsvergü-
tung (1. Jahr: 1.140,69 EUR, 2. Jahr: 1.202,07 EUR, 3. Jahr: 1.303.38 
EUR). Die Arbeit mit und für den Menschen sowie eine wohnortna-
he und abwechslungsreiche Ausbildung, sind weitere Vorzüge der 
neuen generalistischen Pflegeausbildung. Ab 1. September 2021 
können Schüler wieder mit dem neu gestaltetet Berufsbild „Pfle-
gefachkraft“, welches das Zentrum für Pflegeberufe NEA anbietet, 
beruflich durchstarten. Durch die Wahl seines Ausbildungsträgers 
legt der Auszubildende selbst fest, welchem Tätigkeitsbereich der 
Pflege (Kranken- oder Altenpflege) er sich mit seiner Vertiefung intensiv 
widmen möchte. Absolventen der Ausbildung zur Pflegefachkraft 
sind durch die Einführung der generalistischen Ausbildung beruflich 
flexibler, können in Einrichtungen aller Versorgungsbereiche tätig 
werden und sich beruflich in vielfältiger Weise weiterbilden.

Pflegehelfer in einem Jahr
Die meisten Schulabgänger stellen sich Fragen wie „Was will ich 
beruflich machen?“, „Welcher Job füllt mich aus und bietet einen 
sicheren Arbeitsplatz?“ oder „Welche Möglichkeiten sind mir nach 
der Ausbildung geboten?“. Auch die Reaktion „Ich kann mich nicht 
entscheiden!“ ist völlig normal in der Phase der Berufsfindung. Die 
Auswahl der beruflichen Möglichkeiten überfordert viele Schüler. 
Hier ist die 1-jährige Ausbildung zum Pflegefachhelfer eine attrak-
tive Lösung zum Berufseinstieg.

Für Schulabgänger, welche sich noch beruflich orientieren oder 
das Praktikum für ein Pflegestudium absolvieren möchten, ist die 
1-jährige Ausbildung zum Pflegefachhelfer eine gute Möglichkeit 
einen ersten Abschluss zu erzielen und Erfahrungen zu sammeln.
Aber auch Schülern, die noch keinen mittleren Schulabschluss 
haben oder aufgrund ihres Migrationshintergrundes zunächst ihre 
sprachlichen Kenntnisse vertiefen möchten, eröffnet die Pflege-
fachhelferausbildung Zukunftsperspektiven. Eine spätere Verkür-
zungen der 3-jährigen Ausbildungdauer zur Pflegefachkraft auf 
zwei Jahre kann beantragt werden.

Voraussetzungen
Interessierte mit gesundheitlicher Eignung sowie mittlerem Bil-
dungsabschluss, Erlaubnis als Pflegehelfer/in oder Hauptschul-
abschluss mit zweijähriger Berufsausbildung können sich bei den 
Netzwerkpartnern Pflege der Gesundheitsregionplus bewerben. 
Alle Partner bieten Ausbildungsplätze in Kooperation mit dem 
Zentrum für Pflegeberufe NEA in Scheinfeld an und spiegeln das 
breite Spektrum der beruflichen Perspektive wider. Ob mobiler 
Pflegedienst, betreutes Wohnen, Seniorenheim, Klinik oder Reha-
Klinik – hier findet jeder seinen Platz sich persönlich zu entfalten.

Weitere Informationen:
Zentrum für Pflegeberufe NEA: www.pflegeschule-nea.de
Gesundheitsregionplus Gesundheitsversorgung
Pflege: www.gesundheitsregion.kreis-nea.de

Turnverein 1875 Uffenheim

Einladung zur Generalversammlung
Dienstag 17. Nov. 2020 um 19 Uhr

Gasthof zum Stern in Gollhofen
1. Berichte
2. Neuwahl der Vorstand-

schaft
3. Wünsche und Anträge
Anschließend sind alle Mit-
glieder anlässlich des 145. 
Vereinsjubiläums zum Jubilä-
umsessen eingeladen. 

(Gansbraten oder 
nach Speisekarte)

Teilnahme nur mit vorhe-
riger Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 12. 
November an E. Groß, Tel. 
09842-2664

Verein zur Förderung 
des Modernen Fünfkampfes e.V. Uffenheim
Der Verein zur Förderung des 
Modernen Fünfkampfes e.V. 
Uffenheim lädt ein zur Jah-
reshauptversammlung am 
Mittwoch, den 25. November 
2020 um 19:00 Uhr in die 
Aula der Christian-von Bom-
hard-Schule.

Auf Grund der aktuellen Situ-
ation wird auf die Masken-
pflicht sowie die Einhaltung 
des Mindestabstandes hinge-
wiesen. 
Eine Verköstigung in Form 
von Getränken wird nicht 
stattfinden.

Verein für Zivil- und Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund der 
aktuellen Situation geschlos-
sen.

Aktuelle Informationen finden 
Sie unter https://zivilundwehr-
technik.de/.

Freunde der Kammermusik

Weiteres Konzert 
mit Beethoven beim 
Kammermusikverein

Das nächste Konzert beim 
Kammermusikverein Uffen-
heim gilt erneut dem Jubilar 
dieses Jahres, Ludwig van 
Beethoven. Es findet wieder 
in der Oberen Mühle statt, 
am Sonntag, den 8. Novem-
ber ab 18:00 Uhr. Auf dem 
Programm stehen Violoncello-
Sonaten aus verschiedenen 
Schaffensperioden Beetho-
vens (1796, 1808, 1815). 
Es musiziert das Duo Juris 
Teichmanis, Violoncello – 
Hansjacob Staemmler, Kla-
vier. Beide haben internatio-

nale Erfahrungen als Solisten 
in namhaften Ensembles, 
so auch in ihrem Duo. Dazu 
kommt eine vielseitige Pra-
xis in der Lehre. Der Eintritt 
für Nichtmitglieder im Ver-
ein beträgt 20 €. Mitglieder, 
Auszubildende und Schüler 
haben freien Eintritt. 
Voranmeldung zur Platzre-
servierung für Mitglieder bitte 
bis 2. November unter der 
Telefonnummer 09842 2506 
oder per E-Mail: info@freun-
dederkammermusik.de Für 
Nichtmitglieder beginnt die 
Anmeldung ab 3. Novem-
ber. Bitte geben Sie bei Ihrer 
Anmeldung die Telefonnum-
mer an. Bitte kommen Sie mit 
Mund-Nasenschutz zum Kon-
zert. Die Plätze werden zuge-
wiesen.
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Ungeschlagene SBU-Jugend

Obgleich das 
B-Jugend-Team 
der SBU mit zwei 
C-Jugendlichen 
antreten musste, 

schaffte es die Mannschaft 
beim Auswärtsspiel in Wei-
ßenburg, weiterhin unge-
schlagen zu sein. Coach Lara 
Lischka (hinten links) konnte 
sehr zufrieden sein; im ersten 
Match gegen Bechhofen hieß 
der klare Sieger SB Uffen-
heim – mit 25:13 und 25:12 
holte man den deutlichen 
2:0-Erfolg. Im zweiten Spiel 
gegen Ansbach hatte man es 
schon schwerer. Zwar ging 
Satz eins relativ souverän an 
die SBU, doch im zweiten 
Durchgang gelang gerade 
noch so der 26:24 Satzge-
winn; damit bleibt die U18 
weiterhin Tabellenführer der 
mittelfränkischen Bezirks-
klasse. Für Uffenheim spiel-
ten: v. l. (hinten) Eva Lilli, Elisa 
Stadelmann sowie (vorne) 
Olivia Krämer, Lotta Lischka, 
Phoebe Walther und Lorena 
Roy.

Auch bei der weiblichen 
D-Jugend gelang ein Sieg 
am Wochenende. In heimi-
scher Halle unterlag man 
zwar zu Beginn Ansbach mit 
16:25 und 20:25. Doch im 
Anschluss steigerte sich das 
Team von Trainerin Anne 
Konigorski (rechts). Im zwei-
ten Match gegen Rednitz-
hembach gelang ein Satzge-
winn (25:23) nach Verlust des 
ersten Satzes (15:25); leider 
unterlag man dann im Tie-
break des Entscheidungssat-
zes mit 10:15. Gegen Zirndorf 
gelang dann – die Sportge-
meinschaft Bomhard-Schule 
Uffenheim war nun gut einge-
spielt – ein glatter 2:0-Sieg. 

Mit zwei Mal 25:20 holten 
die U14-Mädels (v. l. hin-
ten): Daria Blank, Anna Witt-
mann und Jule Krämer sowie 
(vorne) Marlene Trapp und 
Anna Paal den zweiten Sai-
sonsieg. Damit liegt man im 
vorderen Bereich der Bezirks-
klassen-Tabelle.
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Kiliani-KlinikDr. Becker WohnparkVitalis

Wir bilden gemeinsam aus:

AUSB I L D UNGSB E G I N N 

01.09.2021

Neustadt-Aisch

Caritasverband Scheinfeld  
und Landkreis Neustadt a. d.  
Aisch - Bad Windsheim e.V.

Kreisverband
Neustadt/A. - Bad
Windsheim

SEI DABEI...
werde  (w/w/d)

      

Wir bilden gemeinsam aus: 

mit Vertiefung Altenp�ege

Ausbildungsbeginn 
01.09.2020 Mehr Infos: 

 

nea.de

SEI DABEI...
werde  (w/w/d)

      

Wir bilden gemeinsam aus: 

mit Vertiefung Altenp�ege

Ausbildungsbeginn 
01.09.2020 Mehr Infos: 

 

nea.de

Sozialzentrum
Markt Erlbach

Mehr Infos: 

pflegeschule-

nea.de

P F L E G E FACHF RAU/ 
P F L E G E FACHMANN (M/W/D)

m i t  v ert i e f ung krankenp f l eg e  oder
m i t  v ert i e f ung a lt enp f l eg e

P F L E G E HE L F E R (M/W/D)
(1-JÄ HR I G E  AUSB I L D UNG)
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Aufsteiger mit 2 Siegen gestartet

Mit vielen ungewohn-
ten Umständen mussten 
Spielerinnen, Trainer und 
Zuschauer der SG am ers-
ten Spieltag der Landesliga 
Nord-West umgehen. Spiele-
rinnen und Trainer dürfen sich 
über eine über weite Strecken 
vielversprechende Leistung 
freuen, für die Fans hatten 
fleißige Helfer ganz spon-
tan noch eine Überraschung 
organisiert – sie konnten den 
Spielen in einem Livestream 
folgen.
Dass am ersten Spieltag 
vermutlich nicht die stärks-
ten Gegner der Landesliga 
gegenüberstanden, konn-
ten die Gastgeber aus den 
Ergebnissen der letzten 
Saison zwar erahnen. Doch 
umso erfreulicher, dass sie 
diese als Aufsteiger beson-
ders wichtigen Spiele letztlich 
doch klar für sich entschei-
den konnten.

Im ersten Spiel gegen den 
letztjährigen Achten der Lan-
desliga, den SV Straßbessen-
bach, war nach dem anfäng-
lichen Abtasten die eigene 
Annahme vor schwierige 
Aufgaben gestellt. Eine Fünf-
Punkt-Serie des Gegners 
musste hingenommen wer-
den bis Peter May beim 6:10 
seine erste Auszeit nahm 
– mit Erfolg. In der nächsten 
Phase konnte jeder Aufschlag 
sofort entkräftet werden, die 
SG stellte langsam, aber 
sicher wieder den Anschluss 
her und beim 16:16 war der 
Ausgleich geschafft. Beim 
20:23 drohte es eng zu wer-
den. Ein Aufschlagfehlerge-
schenk und eine saubere 
Teamleistung zum Endspurt 
brachte das 25:23 zugunsten 
der Hyänen-SG.
Satz zwei war dann eine kla-
rere Angelegenheit. Schon 
beim 7:3 hatte sich Bad 

Windsheim/Uffenheim deut-
lich abgesetzt, beim 16:5 aus 
eigener Sicht nahm der Geg-
ner bereits die zweite Aus-
zeit. Das Spiel ging genauso 
weiter und mit einem klaren 
25:12 war der Sack schon zu. 
Im dritten Durchgang waren 
die Hyäninnen ebenfalls von 
Beginn an einige Punkte 
vorne, gegnerische Auszeiten 
bei 8:14 und 14:20 änderten 
daran nicht viel. Kurz darauf 
war wohl wieder beherzte 
Defensivarbeit der Schlüssel 
zum Erfolg und das 25:18 
besiegelte den ersten 3:0 
Erfolg in der Landesliga.

Im nächsten Spiel stand der 
Mitaufsteiger DJK Schwein-
furt auf der anderen Netz-
seite. Anfangs wackelte die 
Annahme wieder ein biss-
chen, Hektik und Unsicher-
heit zeigte sich im Spielauf-
bau und die SG lief wieder 

einem Rückstand hinterher. 
Beim 9:9 war der Ausgleich 
da und auch gleich erste 
Führung. Allerdings fühlte 
sich das Spiel sehr schwer 
an, der Gegner wehrte sehr 
gut ab, brachte unmögli-
che Bälle noch zurück, war 
gleichzeitig im Angriff schwer 
zu lesen, Abwehr und Block-
sicherung kamen dadurch 
immer wieder in Bedrängnis. 
Und doch – auch diesen Satz 
zogen die Gastgeber durch 
bis zum 25:20. Der zweite 
Satz war dann wiederum eine 
klare Angelegenheit. Der SG 
gelangen nahezu alle Aktio-
nen und mit 25:7 war dieser 
Satz nun eine mehr als ein-
deutige Angelegenheit.

Nach anfänglicher kleiner 
Führung, ließ man die DJK 
den Anschluss halten und zur 
Satzmitte hin sogar in Füh-
rung gehen. Dies war aber 
nur eine kurze Phase, gleich 
darauf hatte die SG wieder 
die Nase vorn und hielt diese 
Zwei-, Drei-Punkt-Führung 
bis zum Ende bei 25:22. Das 
kaum zu hoffen Gewagte 
wurde wahr - die SG TV Bad 
Windsheim/SB Uffenheim darf 
sich über sechs Punkte und 
nach dem ersten Spieltag 
sogar über die Tabellenspitze 
freuen.
Text: Susi Grau

SG TV 1860 Bad Winds-
heim/SB Uffenheim: Jessica 
Baltrusch, Victoria Friedl, 
Anne Frühwirth, Hannah 
Goller, Susanne Grau, Jana 
Knörr, Julia Leonhardt, Lotta 
Lischka, Nadine Schönstein, 
Katja und Nadine Stahl sowie 
Amy Veit

Spielaufbau unter Druck – und doch schließt Katja Stahl auf Außen durchschlagskräftig ab, 
abgesichert durch Anne Frühwirth (2), Susanne Grau (13) und Jana Knörr (4) Foto: Dejvi Dukoski

 

Unser Sparpreis: 34.845, -€ 
      

63 x Seat Ateca   
 z.B. FR Black Edition 4Drive 2.0 TSI DSG  
 

140 kW (190 PS), EZ:10/20, 1.010 km, Alu-Felgen 19 Zoll,  ACC,  DCC, 
Anhängerkupplung schwenkbar, Voll-LED-Scheinwerfer, beheizbare 
Frontscheibe,  Panorama-Glasdach, elektrische Heckklappe mit 
virtuellem Pedal, Sitze Alcantara/Teilleder, Euro 6D-Temp, 7-Gang  
Automatikgetriebe, DAB, Fahrerassistenzpaket,  Rückfahrkamera 
360°, Beats Soundsystem, Climatronic, Virtuelles Cockpit, Navi 
u.v.m. Listenneupreis: 46.400, -€ 

 *Beispiel Finanzierung mit einer Anzahlung von 7.000,-€, Nettodarlehensbetrag 27.845,-€, Sollzinssatz gebunden (2,95% p.a 2817,90 €), effektiver Jahreszins 2,99%, Gesamtbetrag 
(Nettodarlehensbetrag zzgl. Zinsen und Kosten) 30.622,90 €, 49 Monate Laufzeit, Restrate von 18.816,30 € 
Dies ist ein unverbindliches, freibleibendes Finanzierungsangebot der Bank11 für Privatkunden und Handel GmbH. Bonität vorausgesetzt. Die vorbezeichneten Angaben stellen zugleich 
das repräsentative Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 Preisangabenverordnung dar. Nach Vertragsabschluss steht dem Darlehensnehmer ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 
 

 

Auto Zeilinger GmbH - Am Baumgarten 3+7 - 91463 Dietersheim - Tel: 09161 88750 -  info@auto-zeilinger.de - www.auto-zeilinger.de 

Unser Finanzierungsangebot 
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Königsschießen des SSV Welbhausen

Bericht 
Kirchweihschießen 2020

Der Kerwamon-
tag ist traditionell 
fest in der Hand 
der Schützen. 
Auch dieses 
Jahr fand, unter 
Beachtung der 
gültigen Hygie-
nevorschriften 
und mit einem 

ausgearbeiteten Hygienekon-
zept, die Preisverleihung des 
Kirchweihschießens statt. Der 
traditionelle Schützenumzug 
wird nachgeholt, sobald es 
von behördlicher Seite wieder 
erlaubt ist. Geschossen wurde 
an 4 Terminen im Vorfeld, ins-
gesamt beteiligten sich dieses 
Jahr 48 Schützinnen und 
Schützen. 
Die neuen Könige und ihre 
Ritter wurden im Rahmen 
eines gemeinsamen Essens 
am Kerwamontag, 12.10.2020 
bekannt gegeben. Jugend-
könig wurde erneut Erik Det-
tenberger mit einem 254 
Teiler, als Ritter stehen ihm 
Niklas Kistner mit einem 420 
Teiler und seine Schwes-
ter Clara Dettenberger mit 
einem 490 Teiler zur Seite. Bei 
den Erwachsenen ging der 
Königstitel das dritte Jahr in 
Folge an eine Frau. Christina 
Schubart gewann mit einem 
162 Teiler als beste Schützin 
die Königswürde, ihr stehen 
Manuel Schubart mit einem 
171 Teiler und Jürgen Detten-
berger mit einem 176 Teiler 
als Ritter zur Seite. Ebenfalls 
wurden die Gewinner auf den 
einzelnen Scheiben bekannt 
gegeben. Die Meisterserie 
gewann Susanne Moser mit 
101,9 Ringen vor Mark Fron-
höfer (101,4 Ringe) und Anto-
nia Kister (98,1 Ringe). 

Bei der Meisterserie aufgelegt 
setzte sich Karl Saemann mit 
101,8 Ringen an die Spitze, 
gefolgt von Siegmar Kutzner 
(100,9 Ringe) und Karl-Heinz 
Schubart (94,7 Ringe).
Den Wanderpokal holte sich 
Susanne Moser mit einem 
178 Teiler vor Florian Neh-
meier (192 Teiler) und Chris-
tina Schubart (203 Teiler).
Auf der Damenscheibe siegte 
Susanne Moser mit einem 42 
Teiler vor Antonia Kistner (81 
Teiler) und Hanna Schreiber 
(302 Teiler).
Bei der Herrenscheibe hatte 
Michael Schubart mit einem 
20 Teiler die Nase vorne. Ihm 
folgten Andreas Saemann (53 
Teiler) und Michael Döppert 
(99 Teiler).

Bei der Wurstscheibe sicherte 
sich Karl Saemann mit einem 
56 Teiler den Wurstkorb.
Den Presssack bekam 
Susanne Moser (69 Teiler) 
und die Salami ging an Karl-
Heinz Schubart (103 Teiler).
Auf die Bocksbeutelscheibe 
zielte Michael Schubart mit 
einem 95 Teiler am Besten, 
gefolgt von Hanna Schrei-
ber (166 Teiler) und Susanne 
Moser (196 Teiler). Hier 
gewann der erste 3 l Bocks-
beutel die zweite 1,5 l und die 
dritte 0,75 l Bocksbeutel.

Den Glückspokal gewann 
Florian Nehmeier. Das Paar-
schießen gewannen Corina 
Synek und Manuel Schubart 
mit 178 Punkten, knapp vor 
Christina und Michael Schu-
bart (177 Punkte) und Lisa 
Haag und Enrique Hustado 
(168 Punkte). Die Gewin-
ner dürfen sich über eine 
Gutschein zum Pizza essen 
freuen. In diesem Jahr stiftete 

der Schützenverein in Erin-
nerung an die Welbhäuser 
Wirtschaft, die nun bald abge-
rissen wird, eine „Abriss-
scheibe“. 

Diese gewann Andreas Seuf-
ferlein mit einem 30 Teiler, 
gefolgt von Manuel Schu-
bart (132 Teiler) und Thomas 
Schrimer (194 Teiler).

von links: Jugendkönig Erik Dettenberger, 1. SM Michael Schubart, 
2. Ritter Clara Dettenberger es fehlt: 1. Ritter Niklas Kistner  
Foto: SSV Welbhausen

von links: 1. Ritter Manuel Schubart, Schützenkönigin Christina 
Schubart, 2. Ritter Jürgen Dettenberger, 1. SM Michael Schubart
 Foto: SSV Welbhausen

Suche

Büroassistenz (m/w/d)
in Teilzeit (15 - 25 Std./Woche) 

Wenn Sie

• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
oder vergleichbare Berufserfahrung besitzen,

• erste Erfahrungen in einer Assistenz- oder  
Office-Management-Funktion haben,

• Freude am Umgang mit Menschen haben sowie  
Kommunikationsstärke mitbringen

... und Lust darauf haben ...

• der erste Ansprechpartner für die Mandanten am 
Empfang und Telefon zu sein

• die Terminkoordination selbstständig und Tätigkeiten 
im Rahmen der allgemeinen Büroorganisation  
eigenständig zu übernehmen

... dann möchte ich Sie gerne kennenlernen.

Einsatzorte sind Uffenheim und Scheinfeld.

Schicken Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post an:

Notarin Laura Göbhardt
Adelhofer Str. 10, 97215 Uffenheim
goebhardt@notarin-goebhardt.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe



18 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/20

Schützenverein Wallmersbach

Bianka Schmidt erstmals 
Schützenkönigin

Corona macht in 
Wallmersbach 
anderen Modus 
notwendig

Nicht zum ers-
ten Mal hatte Bianka Schmidt 
versucht, den Titel als Schüt-
zenkönigin des SV Wallmers-
bach zu erlangen. Diesmal 
war es endlich soweit. Mit 
einem 193 Teiler wurde sie zur 
Freude aller Schützenkönigin 
2020. Als Ritter stehen ihr zur 
Seite Andre Ott und Bernhard 
Schurz. Die Jugendschützen-
königin von 2019 Alisa Haager 
konnte mit einem 275 Teiler 
ihren Titel verteidigen. Bei den 
Schülern holte sich ihr Bruder 
Luca den Titel. Der Schützen-
verein Wallmersbach hat in 
ungewöhnlicher Art in diesem 
Jahr das Königsschießen ver-
anstaltet. Bisher war es üblich 
immer nur am Kirchweihmon-
tag die Könige herauszuschie-
ßen und mit Schützenumzug 
durchs Dorf heimzubeglei-
ten. Dies war in diesem Jahr 
wegen Corona nicht möglich. 
Da das Schießen selbst nach 
der Bayerischen Hygienever-
ordnung mit vielen Auflagen 
aber möglich war, hatte sich 
der Vorstand entschlossen, 
das Königsschießen doch 
stattfinden zu lassen. Es 
wurde an vier verschiedenen 

Abenden geschossen. So war 
es möglich, die Auflagen wie 
Abstand, Lüften des Schieß-
raumes oder Desinfektion der 
Sportgeräte ohne Probleme 
einzuhalten. Dass sich die 
Teilnehmerzahl im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren 
dadurch verringert, war allen 
bewusst. Aber Absagen wollte 
der Vorstand diese Tradition 
nicht. „Was einmal abge-
schafft ist, ist ganz schwer 
wiedereinzuführen“, sagte 
Schützenmeister Bernhard 
Schurz bei der Proklamation. 
Auch die Preisverteilung mit 
Proklamation fand nicht wie 

sonst immer am Montag im 
Schützenhaus, sondern im 
Freien statt. Auch hier wurden 
die Auflagen wie Abstand, 
Maske und die Registrierung 
der Teilnehmer eingehalten. 

So war es möglich, für 2020 
doch ein, wenn auch ein 
abgespecktes Programm zu 
schießen. Die neu geschaf-
fene Corona-Scheibe gewann 
mit einem 105 Teiler Andre 
Ott. Gefolgt von der Fami-
lie Reuter auf den Plätzen 
zwei bis vier. Der traditionelle 
Strenzel-Pokal ging an Adrian 
Thürauf mit einem 32 Teiler. 

Der Wallmersbacher Pokal 
mit 90 Ringen ging an Jürgen 
Gröschel, gefolgt mit eben-
falls 90 Ringen von Adrian 
Thürauf und Bernd Reuter. 
Den Vereinsmeistertitel holte 
sich Bernd Reuter mit 368 Rin-
gen vor Adrian Thürauf (353 
Ringe) und Michaela Hümmer 
(352 Ringen). Schützenmeis-
ter Bernhard Schurz bedankte 
sich bei allen für ihre Teil-
nahme und das disziplinierte 
Verhalten. „Wir hoffen alle, 
dass es nächstes Jahr wieder 
normal läuft. Bleibt gesund!“ 
schloss er seine Rede. (gkr/
red)

Der Schützenverein Wallmersbach veranstaltete unter Corona-Bedingungen sein Königsschießen. Das 
Bild zeigt (von links) Luca Haager (Schülerkönig), Alisa Haager (Jugendkönigin), Schützenkönigin Bianka 
Schmidt, Fahnenträger Klaus Linder und Schützenmeister Bernhard Schurz. Foto: Dagmar Klingler

Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

Von Zufällen, Geburtstagen und großen Namen
Wie hoch ist die Wahrschein-
lichkeit, dass zwei beliebige 
Menschen – unabhängig 
vom Jahr – am selben Tag 
Geburtstag haben? Wenn wir 
den 29. Februar mal unbe-
rücksichtigt lassen, ist das 
eine einfache Rechenauf-
gabe: etwa 0,27 %. Ange-
sichts tausender Schel-
lackplatten mit tausenden 
Interpreten, Komponisten und 
Arrangeuren in unserem Ton-
archiv ist es aber trotzdem 
nicht verwunderlich, dass die 
Forschungsstelle für fränki-
sche Volksmusik auf Schel-
lack gebannte Stücke beher-
bergt, bei denen dieser Zufall 
auftritt. So interpretiert der 
französische Akkordeonist 
Marcel Azzola das von Nor-
bert Glanzberg komponierte 
Stück „Reflets de Valse“ und 

wird vom Jazz-Gitarristen 
René Didi Duprat begleitet. 
Glanzberg und Duprat wur-
den beide am 12. Oktober 
geboren (1910 bzw. 1926) 
und verstarben beide um die 
Jahrtausendwende (2001 
bzw. 1996). Zu hören sind 
diese „Walzer-Reflexionen“ 
auf unserer Schellackplatte 
SP 747 (Matrize OLA 6510-
21) unter dem französischen 
Ableger des Grammophon-
Labels „His Master’s Voice“ 
bzw. „Die Stimme seines 
Herrn“. Norbert Glanzberg 
war jüdischer Abstammung 
und nahm ab 1924 Klavier- 
und Kompositionsunterricht 
am Würzburger Staatskon-
servatorium für Musik. Nach 
der Machtergreifung durch 
die Nationalsozialisten floh 
er nach Paris, wo er u. a. mit 

Django Reinhardt zusam-
menkam. Mit Edith Piaf, für 
die er einige Lieder kompo-
nierte, tourte er durch ganz 
Frankreich, immer in Gefahr, 
verhaftet zu werden. In der 
Nachkriegszeit komponierte 
Glanzberg vor allem Filmmu-
sik, bevor er sich wieder mehr 
der Klassik zuwandte.
René Didi Duprat, ein in Lon-
don geborener, französischer 
Jazz-Gitarrist, war in seinem 
Stil hauptsächlich von Django 
Reinhardt beeinflusst. Haupt-
sächlich in den 1930er- und 
1940er-Jahren machte er 
Schallplattenaufnahmen und 
war ab den späten 1950ern 
auf Tournee mit Künstlerin-
nen wie Juliette Gréco, Dalida 
und Marlene Dietrich.

Text: Christoph Meinel

Etikett zur beschriebenen 
Schellackplatten-Aufnahme.

In Großbuchstaben der Label-
name „La Voix de son Maitre“, 
darunter der für diese Marke 
typische Hund vor dem Schall-
trichter eines Grammophons. 

Foto: Forschungsstelle für 
fränkische Volksmusik
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Was sonst noch interessiert 

Die Zuckerrübe gehört wie der Wein zu Franken BBV-Traktortour 
#EssenAusBayern macht in Uffenheim Station
Die Traktortour #EssenAus-
Bayern hatte der Bayerische 
Bauernverband (BBV) schon 
lange vor Corona geplant. 
Jetzt fährt der Traktor von 
Station zu Station und macht 
auf Lebensmittel aus Bayern 
aufmerksam. Regionale und 
saisonale Produkte liegen im 
Trend und seit der Corona-
Krise beschäftigen sich die 
Menschen noch intensiver mit 
der Herkunft und Erzeugung 
von Lebensmitteln. Auf dem 
Betrieb der Familie Streng auf 
dem Aspachhof bei Uffen-
heim ging es natürlich bei der 
gerade laufenden Zuckerrü-
benernte um diese. Gerade 
im westlichen Landkreis Neu-
stadt-Bad Windsheim habe 
die Zuckerrübe eine große 
Bedeutung, meinte BBV-
Kreisobmann Jürgen Dier-
auff. Dass es hier noch Bau-
erndörfer gebe, daran habe 
die „Königin des Ackerbaus“ 
großen Anteil, ist Dierauff 
überzeugt. Mit der Tour solle 
Hintergrundwissen rund um 
die wichtigsten heimischen 
Ackerfrüchte und den dar-
aus erzeugten Lebensmitteln 
vermittelt werden. Das „weiße 
Gold“ gehört zur täglichen 
Ernährung. Zucker ist auch 
schnell eingekauft. Zucker 
sei Genuss, bringe aber auch 
Energie, sagte Kreisbäue-
rin Renate Ixmeier. Zucker 
habe bei der Ernährung einen 
schlechten Ruf. Aber es liege 
in der eigenen Verantwor-
tung, wie man ihn konsumiere 
und welchen Zucker man 
kaufe. „Das Leben besteht 
nicht nur aus sauren Gurken, 
sondern habe eben auch 
süße Bestandteile.“ Der Weg 
von der Aussaat der Zucker-
rübe bis zum fertigen Endpro-
dukt sei ein langer, manchmal 
für die Landwirte ein schwie-
riger Weg. Die Rübe benö-
tige einen nährstoffreichen 
Boden und der Anbau sei 
sehr anspruchsvoll. Neben 
der Zuckerrübe hätten in der 
Region auch noch der Wei-

zen sowie die Schweinemast 
und die Milchviehhaltung 
eine große Rolle, erklärte der 
stellvertretende BBVObmann 
Heinz Weiskopf. Immerhin sei 
es so möglich, dass die hie-
sigen Landwirte die Bevölke-
rung im Landkreis und in der 
Region Nürnberg ernähren 
könnten. Der Geschäftsführer 
des BBV-Bezirksverbandes, 
Ottmar Braun, betonte, dass 
Essen aus Bayern wichtiger 
denn je sei. Mit der Traktor-
tour will der BBV laut Braun 
das Bewusstsein für regi-
onale Erzeugung wieder 
wecken und den Verbrauch 
der heimischen Lebensmittel 
fördern. „Wer gezielt die hei-
mische Landwirtschaft unter-
stützen will, kauft möglichst 
regional ein“, sagte Braun. 
Ein nicht zu unterschätzen-
der Umweltaspekt seien auch 

die kurzen Wege, die heimi-
scher Zucker bis zum Ver-
braucher hat. Für Dr. Stefan 
Streng, Vorsitzender des Ver-
bands Fränkischer Zucker-
rübenanbauer, gehört die 
Zuckerrübe zu Franken wie 
der Wein. „Franken ohne die 
Rübe ist nicht vorstellbar.“ Im 
Bereich der Zuckerrübenfa-
brik Ochsenfurt bauten 3200 
Landwirte auf 24000 Hektar 
Zuckerrüben an, in Mittelfran-
ken allein seien es 6000 Hek-
tar, im Landkreis 3000 Hektar 
mit 417 Anbauern. In Franken 
sehe es noch gut aus, doch 
allgemein gebe es einen 
Rückgang der Anbauflächen. 
Doch es gebe auch eine 
Schattenseite. Streng sprach 
von einem großen Wandel 
wegen des Wegfalls einer 
geregelten Zuckermarkt-
ordnung. Gesunkene Preise 

täten weh. Da manche Län-
der gekoppelte Zahlungen in 
die Rüben fließen ließen oder 
hier nicht zugelassene Spritz-
mittel erlaubten, kämpfe man 
um den Erhalt der Fairness in 
Europa. Durch den Klimawan-
del kämen neue Krankheiten 
für die Rüben. Gelbe Blätter 
seien das Zeichen für eine 
neue viröse Infektion. Streng 
gibt sich zuversichtlich, dass 
hier eine gute Lösung gefun-
den wird. In Bayern werde 
zudem Biorübenzucker 
erzeugt. Dieser dürfe sich 
auch so nennen. Auch gebe 
es was den Zuckergehalt 
betrifft, die süßesten Rüben in 
Deutschland. Auch für Insek-
ten täten die Rübenbauern 
etwas: An den Rübenschlä-
gen habe man Blühflächen 
angelegt, informierte Streng. 
(gkr)

Setzen sich bei der Traktortour #EssenAusBayern für regionale Lebensmittel ein: (von links) Heinz 
Weiskopf, Renate Ixmeier, Jürgen Dierauff, Dr. Stefan Streng und Ottmar Braun. Foto: Gerhard Krämer

Wir beraten Sie gerne in unserer 
Implantat-Sprechstunde
am Samstag 21.11.20 
bei Herrn Dr. Stefan Eckardt.

Vorherige Anmeldung notwendig.

ZAHNLÜCKEN 
müssen nicht sein!
Schon mal an ein Implantat gedacht?

Neumühlenweg 9 • 91438 Bad Windsheim
info@dzan.de • Tel. 0 98 41/34 67

Haushaltshilfe, 1 x wöchentlich

gesucht. Tel. 0151-14912849

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Kleinanzeigen 
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Als großer Arbeitgeber in der Region
stellen wir für unsere sieben Senioren-
zentren engagierte und interessierte 
Mitarbeiter ein – und garantieren u.a.
zahlreiche Zusatzleistungen!
Kontaktiere doch unsere Pflege-
personalreferentin Vanessa Drösler 
unter: 0931 8009-1103 | vanessa.
droesler@senioreneinrichtungen.info
www.senioreneinrichtungen.info

Wir suchen examinierte Alten-, Gesundheits- oder 
Krankenpfleger sowie Pflegehilfskrä� e, die unsere 
Pflegefachkrä� e bei der Betreuung und Versorgung 
unserer Bewohner unterstützen. 
Gemeinsam im Team sorgst du dafür, dass die 
körperlichen und geistigen 
Fähigkeiten unserer 
Bewohner hinreichend 
gefördert werden.

Solltest du Interesse an diesem Beruf 
haben, aber noch keine Vorkenntnisse 
besitzen, bilden wir auch Fach- und Hilfskrä� e aus.

Wir freuen uns auf dich. 
Und unsere Bewohner auch!

Pflegefachkrä� e 
und Pflegehilfskrä� e (m/w/d)

B E RGT H E IM | K Ü RN ACH | E S T E N F E L D | WÜR Z BU RG | E I B E L S TA D T | OCH S EN F U R T | AUB

Wir erweitern unser Team im 
Seniorenzentrum Aub & Haus Franziskus, Ochsenfurt:

 
         
 
 
 
 

 
 
Die Auto-Zeilinger Gruppe ist seit 2010 Service Partner von Volkswagen, Seat und Skoda und Volkswagen Nutzfahrzeuge. Mit mehr als 85 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beraten und betreuen wir unsere Kunden - mit Begeisterung und Engagement für moderne Technik und 
individuellem Service.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Automobil-Verkäufer (m/w/d) 
      (gern auch Quereinsteiger) 

 

Wir vergrößern unser Team und suchen ab sofort: 
 

Auto-Zeilinger GmbH, Oliver Zeilinger 
Am Baumgarten 3+7,91463 Dietersheim, Tel: 09161 8875-0  
verkauf@auto-zeilinger.de  
 

Auf unserer Homepage unter www.auto-zeilinger.de (Karriere)  
findest Du alle wichtigen Informationen zu der freien Stelle.  
 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach - 
Flurmeisterstelle Neustadt/Aisch informiert:
Die Flussmeisterstelle führt in der KW 48 (23.11.2020 - 
27.11.2020) eine Gehölzpflege und Abflussfreischneidung 
in Uffenheim an der Gollach II (km 26,8 - 28.23 R+L-Ufer) 
durch. (Ortsbereich Kläranlage bis B 13 Brücke).

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe


